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„Die Gottessohnschaft Jesu beruht nach dem 
kirchlichen Glauben nicht darauf, dass Jesus 
keinen menschlichen Vater hatte; die Lehre vom 
Gottsein Jesu würde nicht angetastet, wenn Je­
sus aus einer normalen menschlichen Ehe her­
vorgegangen wäre.“
Joseph Ratzinger: Einführung in das Christen­
tum. München 1968, S. 225.
reimbibel.de/jungfrauensohn

Das Krippenkind
Der Josef war aus Nazareth,
in Betlehem fand er kein Bett,
als die Maria schwanger war
und dort ihr erstes Kind gebar.

Obwohl das Kind aus Davids Sippe,
war dessen Bett nur eine Krippe.
Verkündet hat ein Engel Freude
nicht weit von jenem Stallgebäude.

Der Engel zu den Hirten spricht:
„Ihr Hirten, fürchtet euch jetzt nicht!" 
Und weiter dieser Engel spricht:
„Der Retter wurde heut geboren,
zum Heiland ist er auserkoren.“

Es sprach dann noch ein Himmelsheer,
das lobte Gott den Herren sehr.
Worauf die Engel aufwärts flogen.
So steht’s bei Lukas, ungelogen.

Die Hirten fanden dann das Kind,
bei dem auch dessen Eltern sind.
Die Hirten sagten, was geschehen,
was sie gehört, was sie gesehen.

Die´s hörten staunten still und stumm,
die Hirten aber kehrten um.
Maria hat im Herz bewahrt,
was ihr die Hirten offenbart.
Luk 2 (4­20)

Die Sterndeuter  reimbibel.de/sterndeuter
Es kamen Weise von ganz fern,
sie folgten einem hellen Stern.
Der Stern blieb dann ganz plötzlich steh´n,
da konnten sie zum Kinde geh´n.

Denn wenn der liebe Gott es will,
dann stehen sogar Sterne still.
In Windeln fanden sie den Herrn,
gar mancher glaubt den Unsinn gern.

Sie schenkten Weihrauch, Myrrhe, Gold
und war´n dem holden Knaben hold.

Sie fielen vor dem Kindlein nieder,
dann zogen sie nach Osten wieder.

Waren sie Könige, war´n sie zu dritt?
Darüber teilt uns „Matthäus“ nichts mit.
Nennt er die Namen der würdigen Herrn? 
Nein, aber Sternsinger sagen sie gern.
Matt 2 (1­12)

Die angeblichen Knochen der „Heiligen Drei Kö­
nige“ waren jahrhundertelang die Hauptattraktion 
des Kölner Doms. Der Kölner Erzbischof Rainald 
von Dassel hat sie bei der Eroberung Mailands 
im 12. Jahrhundert als Geschenk des kaiserli­
chen Feldherrn Barbarossa erhalten und nach 
Köln gebracht.

Der Kölner Dom ist groß und gotisch,
der Knochenkult ist religiotisch.
(Zum Begriff „Religiotie“: hpd.de/node/6606)

Die Flucht nach Ägypten
Zu Josef sprach dereinst ein Engel:
„Steh auf und schnapp dir deinen Bengel
und fliehe ins Ägypterland!“
So dass Herodes sie nicht fand.

Danach ging es nach Nazareth,
dass alles seine Ordnung hätt.
Doch ist historisch völlig klar,
dass dies erfunden und nicht wahr.
Matt 2 (13­23)

Die Beschneidung der Vorhaut
Ich glaub, es ist ganz unbestritten,
das Glied des Herrn ward bald beschnitten.
Luk 2 (21)  reimbibel.de/beschneidung

Vater Josef ist zu loben,
hat die Vorhaut aufgehoben.
Stetig wurde sie vermehrt
und in Kirchen hoch verehrt.

Zierte einen Wallfahrtsort,
war dann aber plötzlich fort.
Frommen Nonnen ist das Ding
heilig wie ein Ehering.

Beinah eine Schrift beweist,
dass sie um Saturnus kreist.
Längsgeteilt durch eine Klinge
bildet sie die beiden Ringe.

Maria war sehr fest im Glauben
und ehrte Gott mit Turteltauben.
Luk 2 (22­24)


